„Haltestelle Woodstock 2005“ mit Info-Center in Seelow
Die Seelower Kindervereinigung mit dem Jugendzentrum FRIZZ hat am 22. März 2005 die Informationsstelle für Europas größtes Rockfestival, die Haltestelle Woodstock, eröffnet. In ganz Polen werden alljährlich, zuletzt mehr als 9 Millionen US-Dollar, durch die Stiftung WOSP für die Ausrüstung von Kinderkrankenhäusern, besonders kardiologischen Einrichtungen, gesammelt.  Auch die Ostbrandenburger haben, wenn es darum geht, Menschen in Not wie zuletzt bei der Tsunami-Katastrophe in Südostasien zu helfen, ein großes Herz und hohe Spendenbereitschaft. Mit einer Kooperationsvereinbarung, die im Februar 2005 zwischen der Kindervereinigung und WOSP in Warschau unterzeichnet wurde, ist ein wesentlicher Schritt dafür getan, um besser als im Vorjahr die Jugendlichen und Interessierten in der Region und darüber hinaus über dieses Festival und die dahinter stehende caritative Idee zu informieren.
Auf einer Pressekonferenz am 22. März, zu der Cheforganisator Jurek Owsiak, zugleich Stiftungsvorstand von Polens größter nichtstaatlicher Hilfsorganisation WOSP, anreiste, konnte vor einem großen Medienpublikum und vielen Interessierten Seelowern das Festival vorgestellt werden. Es werden mehr als 400.000 Menschen in Kostrzyn erwartet. Der Eintritt ist frei. Unter dem Motto „Stopp Gewalt – Stopp Drogen – für Liebe und Frieden“ spielen täglich ab 15 Uhr bis tief in die Nacht die besten Bands Polens und zahlreiche Musikbands aus ganz Europa und  Amerika. Besonders stolz sind die Organisatoren, dass „Die Toten Hosen“ ihr Kommen zugesagt haben. Bürgermeister Udo Schulz und Jens Lawrenz von der Kindervereinigung Seelow unterstrichen, dass dieses Riesenereignis nicht nur  ein Highlight für die polnische Seite, sondern zum Ausklang der Sommerferien auch für unsere Region eine tolle Sache für jung und alt ist, in friedlicher Atmosphäre einen Hauch der legendären Woodstock-Atmosphäre einzufangen, neue Freunde und Kultur kennen zu lernen und das alles nur 20 Kilometer  vor den Toren der Kreisstadt Seelow. Als Dankeschön für alle, die sich für Menschen in Not engagieren, findet am 5. und 6. August auf dem rekultivierten Truppenübungsplatz von Kostrzyn als Dankeschön die „Haltestelle Woodstock 2005“ statt.

In den nächsten Wochen wird die Info-Stelle im FRIZZ weiter informieren. Wer Interesse hat, kann sich wochentags von 8 bis 18 Uhr im Jugendzentrum oder auf der Internetseite www.haltestelle-woodstock.de informieren.

Ein Dankeschön geht an all jene, die den Besuch der polnischen Delegation betreut und unterstützt haben: Bürgermeister Udo  Schulz, Herr Dr. Lilbriedis und Frau Wilde (Krankenhaus Seelow), Herr Noack (DRK), Herr Hensel (Stadt Seelow), Herr Heinze (PDS), Frau Steinkraus (MOZ-Seelow), Kulturhaus Seelow, Airport Berlin-Neuhardenberg GmbH
Im Namen der Kindervereinigung e.V. Seelow, Uwe Hädicke

